
 
 

 
 

Pressemitteilung 

Vom 17. November bis 10. Dezember findet das 8. Stuttgarter Europa Theater Treffen (SETT 2006) in 
der Baden-Württembergischen Landeshauptstadt statt. Unter dem Motto »Gegen den Strom« setzt 
sich das diesjährige Festival mit politisch brisanten Themen auseinander, die nicht nur die 
europäische Öffentlichkeit akut beschäftigen. 

Vorschau auf das Programm 
 
Cameri Theater Tel Aviv 
»Plonter« (Verworren)  

von Yael Ronen und dem Ensemble 
Inszenierung: Yael Ronen 
22./23. November, 20.00 Uhr 

The Freedom Theater, Jenin (Palästina) 
»For Freedom and Theatre«  

Filmvorführung »Arna’s Children« 
von Juliano Mer Khamis 
18./26. November, 15.00 Uhr  

Stanislawski Theater Moskau / Alldone 007 
»Der Meister und Margarita«  

nach Michail Bulgakow 
Adaption und Inszenierung: Sergej Aldonin 
25./26. November, 20.00 Uhr 

Théâtre de la Madeleine, Paris 
»Die Schule der Frauen« von Molière 
Inszenierung: Coline Serreau 
24./25. November, 20.00 Uhr 

Maxim Gorki Theater Berlin 
»Das Erdbeben in Chili« von Heinrich von Kleist 
Inszenierung: Erich Sidler 
20./21. November, 20.00 Uhr 

Theater tri-bühne Stuttgart /  
Teatro Avenida, Maputo (Mosambik) 
»Die Zuckerfrau« von Liz Kuti 
Inszenierung: Edith Koerber 
17./18./27./28. November, 20.00 Uhr 

Auftragswerk von SETT 2006 
»Guantánamo« von Dorothea Dieckmann 

Inszenierung und Ausstattung: Kornelia Boje 
Uraufführung 24. November, 18.30 Uhr 

»Kalewala« 

Das finnische Nationalepos in einer szenisch-
multimedialen Lesung mit dem Wiener 
Burgschauspieler Markus Hering 
21. November, 20.00 Uhr 

Burgtheater, Wien 
» Hamlet³« 

von William Shakespeare 
Regie: Árpád Schilling 
09.12., 20.00 Uhr/10.12., 11.00 Uhr 

Rahmenprogramm: 

— Lesung mit der alternativen 
Nobelpreisträgerin und Friedensaktivistin 
Felicia Langer aus ihren Werken 
19. November, 11.30 Uhr 

— Klezmer-Musik mit dem Trio Jonteff 
19. November, 13.30 Uhr 

— »Nicht Narren, nicht Heilige«: Lesung mit  
L. Wildmann, Chr. Gawenda, S. Schwab und 
Hasko Weber vom Schauspiel Stuttgart / 
Staatstheater Stuttgart 
19. November, 19.00 Uhr 

— »Jefra heißt Palästina«: Lesung der Autorin 
aus ihrem Roman in deutscher Sprache, 
begleitet vom Oud-Spieler Roman Bunka 
26. November, 11.30 Uhr

 
Alle fremdsprachigen Inszenierungen werden simultan ins Deutsche übersetzt beziehungsweise mit 
deutschen Übertiteln versehen. 



 

 

Seite 2 von 2 Das 8. Stuttgarter Europa Theater Treffen SETT 2006 wird ausgerichtet vom Theater tri-bühne  
Stuttgart und gefördert von der Stadt Stuttgart und vom Land Baden-Württemberg. 
Veranstaltungsorte: 
 

Areal »Unterm Turm« 
Theater tri-bühne, JES Stuttgart und Fitz! 
Eberhardstraße 61a 
D-70173 Stuttgart 

Nähere Informationen beim Theater tri-bühne unter der Telefonnummer +49/(0)711/236 46 10, 
e-Mail office@tri-buehne.de und unter www.sett-festival.eu. 
Bildmaterial zum Herunterladen finden Sie unter »download« ebenfalls auf unserer Festival-Website: 
www.sett-festival.eu. 
 


